
Tätigkeitsbericht 2013/2014 

Hundebestand des JV Bernau (Stand: 26.01.2014): 

Rasse 
Bernau- 
Panketal 

Blumen- 
berg 

GSB 

Krummen- 
see/ 

Seefeld/ 
Weesow/ 

Wer- 
neuchen 

Wandlitz ohne Gesamtergebnis 

A.Dbr.           1 1 

Beagle   
    

2 2 

BGS   
  

2 
  

2 

ChBR   
    

1 1 

DD 4 1 3 
 

5 4 17 

DJT 2 
 

2 
  

1 5 

DK 2 
 

1 
   

3 

DT   
 

1 
   

1 

DW 1 1 
  

2 
 

4 

GR   
 

1 
   

1 

HS   
 

4 
   

4 

JRT   
   

2 
 

2 

JT   
    

1 1 

KB   
    

1 1 

KlM   
 

1 
 

2 
 

3 

Kopov   
    

2 2 

Lab   
    

1 1 

LR   
    

1 1 

MV   
 

1 
   

1 

RHT   
   

1 
 

1 

RT 4 1 1 3 2 3 14 

St-Br   
 

1 
   

1 

W   
   

1 
 

1 

W.D.Br.   
    

1 1 

Gesamtergebnis 13 3 16 5 15 19 71 

 

Von den 71 registrierten Jagdgebrauchshunden, sind 14 Hunde in Ausbildung. 

 

Es fehlen bei  9 Hunden  der Nachweis der Brauchbarkeit.  

Ohne Brauchbarkeit ist der Jagdhund bei der Jagdhaftpflichtversicherung nicht versichert und darf 

auch nicht jagdlich geführt werden. Ausnahmen sind Hunde in Ausbildung.  

Der Versicherungsschutz erlischt, wenn nicht bis zum Ende des 36. Monats eine 

Brauchbarkeitsprüfung abgelegt wird. 

Kann die Brauchbarkeit nicht nachgewiesen werden, hat der Hundeführer kein Anrecht auf 

Leistungen aus dem Jagdgebrauchshundeausgleichsfonds. 

 

Alle Änderungen, die einen Jagdhund betreffen, sind zu melden. 

Es gibt entsprechende Vordrucke für Änderungsmeldungen und die Erfassung der Hunde.  

Wichtig sind die entsprechenden Nachweise (Kopie): Ahnentafeln, Prüfungsurkunden, 

Tierarztbescheinigungen. 



 

 

Das eingeführte Formular „Nachweis Hundeinsatz“ wird seit 2011 nicht genutzt.  

Somit kann der JV Bernau ein großen Teil der Aktivitäten seiner Jagdgebrauchshunde nicht bewerten.  

Es sollte doch jeden Hundeführer eine Freude sein, den Einsatz seines Jagdhundes  (Stöbern-, Feld-, 

Baujagd) nachzuweisen.  

 

2014 werden den Hundführern Hamann (6 Punkte), Hergt (8 Punkte) und Salomon (7 Punkte) die 

Jagdgebrauchshundführernadel in „Silber“ verliehen. 

Entscheidend für die Vergabe ist die Anzahl der erfolgreich auf einer Brauchbarkeitsprüfung oder 

einer Gebrauchsprüfung geführten Jagdhunde. Weiterhin werden für erfolgreich durchgeführte 

Nachsuchen (Nachweis durch Nachsuchenbuch) mit einer Länge von über 300 m auch entsprechende 

Punkte vergeben. 

Folgende Mindestpunktzahlen sind für die einzelnen Leistungsstufen erforderlich:  

Bronze  3Punkte  

Silber  6 Punkte  

Gold  10 Punkte 

Kombinationen zwischen BP und GP oder aus abgelegten Prüfungen und erfolgreichen  

Nachsuchen zur Erreichung der Mindestpunkzahl sind möglich. 

Ein lückloser Nachweis ist notwendig. Wer seine Leistungen nicht dokumentiert, kann auch bei der 

Vergabe der Punkte nicht berücksichtigt werden. 
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